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SCHREIBEN [VOM SCHWYZER RATSHERRN UND GARDEHPTM. HEINRICH REDING

AN DEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT UND GARDEHPTM. KON-
RAD III . ZURLAUBEN]

2
"Dye wyl ich durch ewer schriben verstanden das Jer mit ewerem man Jm handel

hab ich mit hillff mines sons [ Gardelt . Wolfgang Dietrich Theodor R e d i n g]

nach geschlagen und durch sucht was ich konden und mögen , dye nottwendigen

stuck aber das Jst dye Comission so mir von R. [ franz . Ambassador Robert]

M i r o n an dye hauptludt dis ordtz geben wye Jr nachmallen auch verstan¬

den , warlich über allen angwendten Flyss nüdt mit [ l ] finden konden für dys¬

mall , weyss doch das Jer wol ghalten zu min selb Eignen schuldt das man mir

des ordtz gradt eben auch messen wellen wye Jetzunder üch derwegen ich Fril-

lich druff achten wyl . Jtem werden Jhr der Sachen mit ewerm man wol konden

ein uffzug geben etc . " .

1 ) Datiert aufgrund der Amtstätigkeit des im Brief genannten franz . Ambas¬
sador en Miron.



2 ) Dieser Brief ist unvollständig , sowohl der Anfang als auch der Schl
fehlen.

-  Blatt 348 V leerOriginal - AH 85 , 348
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